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Albisrieden. Bauausschreibung.
Die Gemeinde Albisrieden ist im Falle, eine

Turnhalle mit Anbau von zwei Schulzimmern
zu erstellen. Ueber den Bau wird hiemit freie Konkurren. eröffnet. Die
Pläne mit Vorausmass können bei Herrn Aug. Frei zum «Sternen»
eingesehen werden. Eingaben sind bis io. April an Herrn E. Stohrer,
Präsident der Schulpflege, zu richten. jj_e Schulpflege.

Mise au concours.
i.a Direction du 1er arrondissement des chemins de fer federaux

met au concours la fourniture et le montage de la partie m6tallique de
2 ponts toumants pour locoitlOtlves. Diametre iSm. Force 120 tonnes.

On peut se procurer les formules de soumission au bureau No. 63
du bätiment de l'administration ä Lausanne.

Les offres cachctees et portant la suscription „Fourniture de ponts
tournante", devront parvenir a la Direction soussignee pour le 14 avril
au plus tard.

Lausanne, le 27 mars 1906.

Direction du 1" arrondissement des chemins de fer federaux.

Wasserversorgung Mett.

Konkurrenz-Eröffnung
über nachstehende Arbeiten:

1. Erstellung von zirka 4400 Meter Leitungsgraben, inbegriffen Ein¬
decken.

2. Legen des Rohrmaterials von 150 mm bis 70 mm Durchmesser,
Hydranten, Schieber etc. und

Legen einer Gasleitung von 150 mm bis 120 mm
Durchmesser, Wasser- und Gasleitungsröhren zusammen zirka 5570 Meter.
Pläne und Baubeschrieb liegen auf dem Bureau der Gas-, Wasser-

und Elektrizitätswerke der Stadt Biel zur Einsicht offen, woselbst die bezügl.
Eingabeformularc bezogen werden können.

Die Uebernahmsofferten für die gesamte Arbeit sind bis 5. April 1906
der unterzeichneten Direktion einzureichen.

Biel, den 26. März 1906.

Gas-, Wasser- und Elektrizitätswerke Biel,
Die Direktion.

Wengernalp-Bahn.
Bauingenieur.

Zur Aufsicht und Bauleitung für Erstellung einer neuen Linie suchen
wir einen tüchtigen, erfahrenen Ingenieur zu ehest möglichem Eintritt.
Dauer der Anstellung mindestens iy2 Jahre.

Bewerber mit mehrjähriger Erfahrung im Eisenbahnbau wollen ihre
Anmeldung nebst Ausweisen über bisherige Tätigkeit und Angabe ihrer
Gehaltsansprüche bis zum 10. April nächsthin der unterzeichneten Stelle
einreichen.

Interlaken, den 16. März, 1906.

BetrlebsdireUtion der Wengernalp-Bahn.

| Für Techn. Vorarbeiten imBahn- und Strassenbau empfiehlt
WM sich B.Emch, Ingenieurbureau, Bern, Mattenhofstr. jt.

Politische Gemeinde St. Gallen.

ra iti

Ueber die Erstellung eines Kanals Vom BrÜtlltor (Theaterplatz, Marktplatz,

Poststrasse) bis Zur Pestalozzistrasse (Länge 1040 Meter) wird
hiemit Submission eröffnet.

Die Arbeit umfasst:

Erdarbeit 14,300 m
Betonarbeiten 2,700 m
Verputzarbeiten ¦ 11,000 m3

Verschiedene Fundationsarbeiten (Pfählungen),

Bohrleitungen, Schächte und Sammler.
Auflage der Pläne und Baubedingungen, sowie Bezug der

Eingabeformulare vom 28. März bis 20. April 1906 auf dem Kanalisationsbureau,

Burggraben Nr. 2, Parterre.
Ende des Eingabetermins und Oeffnung der Offerten: Freitag,

20. April 1906, vortmittags 11 Uhr, Bureau der Bauverwaltung, Burggraben
Nr. 2, Zimmer Nr. 9.

Olferteneingaben, schriftlich und verschlossen, mit der Aufschrift
«Irabachkanal», an den Vorstand der Bauverwaltung.

St. Gallen, den 27. März 1906.

Die Baudirektion.

Stelle^Ausschreibung
Die Ortsbürgergemeinde St. Gallen sucht für den Bau verschiedener

öffentlicher Gebäude (Stadtbibliothek, Historisches Museum, Armenasyl

etc.) einen im Projektieren und in der Bauleitung erfahrenen, tüchtigen
Architekt.

Antritt der Stelle spätestens Mitte Mai. Gehalt nach Vereinbarung.
Bewerber wollen ihre Gesuche unter Beilegung von Zeugnissen und
Zeichnungen bis zum 7. April an den Präsidenten des Verwaltungsrates der
Stadt St. Gallen eingeben.

St. Gallen, den 10. März 1906.

Die Verwaltungsratekanzlei.
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